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Liebe St. Georgnerinnen und St. Georgner!

Vor mittlerweile sechs Jahren wurde unser neu erbauter Georgsaal mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm eröffnet. Wir alle verfolgten gespannt, 
welche Möglichkeiten dieser Veranstaltungssaal bietet. Die Begeisterung war 
sehr groß, nicht nur über das Programm, sondern auch um das gesellschaft-
liche Leben rund um die kulturellen Veranstaltungen. Was gibt es Schöneres, 
als gemeinsame Abende mit einem großartigen Programm zu verbringen?

Mit großer Vorfreude darf ich Sie alle zum diesjährigen kulturellen Jahres-
ausklang einladen! Es wird ein sehr abwechslungsreiches Herbstprogramm 
für verschiedenste Interessensgruppen geboten. Die „St. Georgner Wirts-
hausroas“ ist heuer wieder im Programm dabei. Hier werden ein kultu-
relles und kulinarisches Angebot bei unserem traditionellen Heimatabend 
vereint! Ein altbewährtes Rezept lautet: Bei guata Musi mit guatn Essn und 
Dringa kemman d`Leit zsamm!
 
Die Band „DaBasGo“ feiert mit Ihnen eine PunschParty, welche auch ei-
nem karitativen Zweck dient und die Kinder können sich auf das Theater-
stück „In 80 Tagen um die Welt“ freuen.

Besonders freut es mich aber, dass sich für die Organisation des Christ-
kindlmarktes ein neues Team gefunden hat. So erwarten Sie heuer beim 
traditionellen Adventmarkt einige Überraschungen. Als besonderes High-
light findet bereits am Vorabend ein Perchtenlauf statt.

Viel Freude und gute Unterhaltung mit diesem Kulturprogramm!

Bgm. Christoph Haselsteiner



HEIMATABEND



Wie im Jahr 2019 erstrahlt der traditionelle Heimatabend heuer wieder 
in seinem neuen Gesicht. Unter dem Titel „Hoamatklang“ spielen die 
Musikgruppen direkt in den Gaststuben der Gasthäuser Ortner und 
Teufel sowie im Georgsaal (Cafe Schonzeit) auf.

Im Wirtshaus „Zsaumkemma, Zsaumsitzn, Zuahearn, Mitanond Trinkn 
und Essn“ - so soll sich dieser Abend gestalten. Dazu unterhalten Sie sechs 
hervorragende Wirtshausmusikgruppen und sorgen für eine einzigartige 
Atmosphäre. Sie können sich Ihr eigenes Programm zusammenstellen 
und von Gaststube zu Gaststube wandern oder gemütlich an einem 
bestimmten Ort verweilen.

Auf den nächsten Seiten finden Sie einen Überblick über die teilnehmenden 
Musikgruppen. Die genaue Einteilung der Spielzeiten  und -orte finden 
Sie ab 13. November auf der Webseite der Marktgemeinde. Außerdem 
erhalten Sie beim Eintritt eine Broschüre, in welcher Sie die genaue 
Einteilung finden.

MI 15. NOVEMBER, 18:00 UHR

Hoamatklang
Wirtshausmusikabend

Kartenpreis: EUR 10,-

Der einmalige Kartenkauf berechtigt zum 
Eintritt in allen Gaststätten.

Karten sind beim Gemeindeamt und der 
Raiffeisenbank in St. Georgen/Y. erhältlich.

Sie haben auch die Möglichkeit, online auf der Webseite  
der Marktgemeinde Karten zu kaufen: 

www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at/kulturwochen



Robert, Josef, Christoph, Georg und Roland Berger bilden die 
„Stubenmusik Berger“. Fernab jeglicher Tourismusklischees pflegen die 
fünf Brüder eine Musiktradition, die typisch für das Mostviertel ist. Ohne 
auf moderne Rhythmen, Melodien oder Texte angewiesen zu sein, schaffen 
sie es, den Menschen Unterhaltung zu bieten, die bis ins Herz vordringt. 
Gerade in einer Zeit, in der der Arbeitsalltag immer fordernder wird, 
beeindrucken sie mit einer Musik, bei der nicht die Leistung, sondern das 
gemeinsame Verweilen zählt. 

Was für die einen Unterhaltung ist, soll gleichzeitig für die anderen 
Vorbild sein. Die Musik als Mittel der Verbindung und des Lebensglücks!
Das Leitbild der Stubenmusik ist gleichzeitig der Titel ihrer ersten CD: 
„greahoidn“. Dieser Mostviertler Ausdruck enthält alles, wofür die 
Musik der fünf Brüder steht:
Ausrostn, stad hoidn, Kirta mocha, Most dringa, Bankl wetzn, d‘Wochea 
überknean, a Liadl singa und musispün, d‘Schnopsfloschn sche weit zuwa 
hoidn, a Pfeiferl anzünden...

Stubenmusik Berger



Die Vorstadt als Symbol für das Beschauliche, Vertraute aber auch für das 
Erzählen von Geschichten aus der großen und kleinen Welt. Hier haben 
sie sich gefunden und versuchen mit der Musik die Grenzen der Vorstadt 
zu überschreiten.

Die Vorstadtgeiger schöpfen aus dem reichen Schatz der österreichischen 
Volksmusik, wobei jeder seine persönlichen Einflüsse vom Burgenland 
über das Innviertel, von der Oberpfalz bis zum Mostviertel mitbringt.

Sie lieben/sie verbindet: die Lust am gemeinsamen Verzögern und 
Beschleunigen, die Freude, im Wirtshaus zu spielen und zu proben und 
dabei unanständige Gstanzl-Strophen vom Wirt zu lernen, in besonderen 
Momenten zu juchzen und/oder einen slowakischen Trinkspruch 
anzustimmen, zu jodeln, (Goldene) und auch andere Hochzeiten, einen 
Boarischen zur Kommunion spielen, Kontaktaufnahmen mit Bläsern 
beim gemeinsamen Spielen an/auf der Schank.

Vorstadtgeiger



Sechs Neustadtler Musikanten tun sich zusammen und gründen eine 
Tanzlmusi. Nach zahlreichen Bradlerein, Spielerein und so mancher 
Probe sind auch die allerletzten Bindungsängste verflogen – das Ergebnis: 
Hausverstond! Drei harmonische Melodieinstrumente, begleitet von 
Bassposaune, Steirischer Harmonika und Gitarre spielen alles, was die 
traditionelle Volksmusik zu bieten hat und mehr…

Im Mittelpunkt soll immer die Gmiadlichkeit und Freude an der Musik 
stehen, denn was gibt’s Schöneres, als zu einer schneidigen Musi‘ das 
Tanzbein zu schwingen?

Hausverstond



Die Mostbradlmusi ist der Beweis, dass aus gemütlichem Musizieren 
eine Leidenschaft entstehen kann, die einen nicht mehr loslässt. Das 
Bradln ist das freie, zwanglose und gemeinsame Musizieren für Speis 
und Trank. Dass dies im Mostviertel besonders gut funktioniert, haben 
die MusikantInnen bei zahlreichen Stammtischen in den heimischen 
Wirtshäusern erfahren.

Schon lange mit der Volksmusik verbunden, aber seit gar nicht so langer 
Zeit beisammen, spielen die sechs MusikantInnen aus den Bezirken 
Scheibbs und Melk im Wirtshaus, auf der Konzertbühne, in der Kirche 
oder am Tanzboden auf.

Die Mostbradlmusi ist eine gute Mischung aus verwurzelten 
MostviertlerInnen und juchzenden SteirerInnen, die die Melodien und 
Texte ihrer jeweiligen Heimat zusammenfließen lassen. Das verspricht 
schwungvolle Unterhaltung und Lebensfreude pur. Mit Geige, Klarinette 
und Harmonika, sowie Hackbrett, Harfe und Kontrabass interpretieren 
sie Volksmusik auf ihre ganz persönliche Art und Weise. 

Mostbradlmusi



Fünf unverwechselbare Musiker, die grooven wie eine Rockband und im 
nächsten Moment sanfte, berührende Volkslieder erklingen lassen!
Musik für jeden Anlass - von Volksmusik, Weisen über klassische bis hin 
zu moderner Musik - verbunden mit witzigen Showeinlagen.

Unter dem Namen „Mostviertler BlechMusikanten“ sind die Musiker seit 
dem Jahr 2008 unterwegs. Mit viel Engagement sind die Vollblutmusiker 
aus dem Texingtal/NÖ groß geworden. Dabei haben sie eine große 
Portion Humor, aber vor allem musikalische Perfektion mitgenommen.

Maßgeblich bei der Namensfindung war, dass die Besetzung 
ausschließlich aus Blechblasinstrumenten besteht. Mit den Flügelhörnern 
bzw. Trompeten, zwei Bariton/Basstrompete und einer Tuba spielen die 
„Mostviertler BlechMusikanten“ ausschließlich ohne Verstärker und vor 
allem mit viel Freude an der Musik.
Das Repertoire erstreckt sich von Volksmusik, Weisen über klassische bis 
hin zu moderner Musik.

Mostviertler Blechmusikanten



Die Geschwister Teufel kommen aus Windhag, einem Ortsteil von 
Waidhofen an der Ybbs und musizieren seit über 4 Jahren miteinander 
in der klassischen Edler-Trio Besetzung mit Posaune, Steirischer 
Harmonika und Klarinette. 

Dem ersten Auftritt beim Musikantenstammtisch des Musikschulverbandes 
Waidhofen/Ybbstal folgten viele musikalische Veranstaltungen bei denen 
die drei jungen Ybbstaler Musikanten mitwirken durften: Familienfeiern, 
Volksmusikkonzerte, Kulturveranstaltungen, NÖ Volksmusikwettbewerb, 
„Lange Nacht der Volksmusik“ auf Radio NÖ, etc.

Besonders in Erinnerung wird die Mitwirkung beim Festabend des 
Alpenländischen Volksmusikwettbewerbes 2022 in Innsbruck bleiben.

Die Geschwister Teufel



 © Schneck & Co

KINDERTHEATER



Mit viel Fantasie haben SCHNECK + CO die Koffer gepackt und 
sind damit IN 80 TAGEN UM DIE WELT gefahren, geritten und 
geschwommen! Als Reiseführer diente der legendäre Roman von Jules 
Verne über die Abenteuer von Mr. Fogg und seinem Diener Passepartout.

Ein mysteriöser Bankraub und eine verrückte Wette bilden den Anfang 
dieser spektakulären Geschichte. Vom Ruderboot bis zum Dampfschiff, 
von der Eisenbahn bis zum Ritt auf einem verträumten Elefanten - kein 
Verkehrsmittel wird ausgelassen, um die Welt in der vorgegebenen Zeit zu 
umrunden - auch wenn es manchmal zum in die Luft gehen ist.

IN 80 TAGEN UM DIE WELT - ein lustig-verrückter musikalischer 
Kinderkrimi mit toller Drehkulisse - für alle ab 5 Jahren.
Dauer der Vorstellung ca. 60 Minuten.

SA 18. NOVEMBER, 16:00 UHR

In 80 Tagen um die Welt
Ein lustiger musikalischer Kinderkrimi

Kartenpreis: EUR 5,-

Saaleinlass 30 min vor Veranstaltungsbeginn

Freie Platzwahl

Karten sind beim Gemeindeamt und der 
Raiffeisenbank in St. Georgen/Y. erhältlich.

Sie haben auch die Möglichkeit, online auf der Webseite 
der Marktgemeinde Karten zu kaufen: 

www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at/kulturwochen



 © DaBasGo

BENEFIZKONZERT



Die bekannte Band „DaBasGo“ hat im Mostviertel bereits viele 
verschiedene Veranstaltungen umrahmt und garantiert dabei immer eine 
ausgelassene Stimmung.

Heuer stellt die Gruppe zum zweiten Mal mit der „DaBasGo‘s Punsch 
Party - Christmas for everyone“ einen Abend unter ein weihnachtliches 
Motto. Dabei wird das Programm durch ihre Lieblingslieder dieser 
besonderen Jahreszeit ergänzt. Gemeinsam mit wärmenden Getränken 
steht einem tollen Konzertabend also nichts mehr im Wege.

Wir freuen uns besonders, dass DaBasGo diesen Auftritt unter einen 
karitativen Stern stellt. So werden anstatt von Eintrittsgeldern freiwillige 
Spenden gesammelt, welche an - in Not geratene Familien - in der 
Region überreicht werden.

Freuen Sie sich auf dieses Highlight in der Adventzeit. Gerne sind auch 
Firmen willkommen, welche nach ihrem Weihnachtsessen den Abend im 
Georgsaal ausklingen lassen.

FR 1. DEZEMBER, 20:00 UHR

DaBasGo
DaBasGo‘s PunschParty
Christmas for everyone

Freiwillige Spenden
Saaleinlass ab 19:00 Uhr



ADVENTEINSTIMMUNG

 © Kematner Urteufeln



Perchtenläufe haben eine lange Tradition in vielen Städten und Dörfern 
Österreichs und finden in der Regel Anfang Dezember statt, manche 
bereits ab Mitte November. Sie zählen zu den Highlights regionalen 
Brauchtums und stellen einen Fixpunkt im Jahreskreis dar.

Auch in St. Georgen am Ybbsfelde hält am Vorabend des 
Christkindlmarktes diese Tradition Einzug. Die „Leutzmannsdorfer 
Ockateifi‘n“ und die „Kematner Urteufeln“ präsentieren ihre Masken 
und führen den Umzug vom Marktplatz zum Pfarrhof durch. Dort wird 
auch eine Feuershow zum Besten gegeben.

Einige Stände des Christkindlmarktes öffnen zu diesem Anlass ihre 
Pforten und bieten somit den Besuchern die Möglichkeit, sich vor Ort zu 
stärken.

SA 2. DEZEMBER, 17:00 UHR

Perchtenlauf
Leutzmannsdorfer Ockateifi‘n 

& Kematner Urteufeln



ADVENTMARKT

 © Reinhold Hiemetsberger / Gemeinde



Die Projektgruppe Adventmarkt des Dorferneuerungsvereines lädt herzlich 
zum traditionellen Christkindlmarkt im Pfarrhof, am Kirchenberg und 
im Georgsaal ein.

Bereits um 8:00 Uhr findet eine Familienmesse in der Pfarrkirche 
statt. Danach präsentieren zahlreiche Aussteller Kunsthandwerk und 
unterschiedlichste Produkte im Georgsaal.

Die Kinder sind hier herzlich eingeladen, Lebkuchen selbst zu verzieren 
und Kerzen zu ziehen. Als besonderes Highlight wird eine Krippe 
mit Alpakas und Lamas präsentiert. Beim Stand der Projektgruppe 
warten auf Sie frisch zubereitete Bauernkrapfen sowie Tee, Kaffee und 
Mehlspeisen in der Teeküche. Ergänzt wird das Programm durch eine 
Buchausstellung im Pfarrsaal.

Im Pfarrhof und am Kirchenberg verwöhnen Sie die zahlreichen Vereine 
und Organisationen mit traditionellen Köstlichkeiten und wärmenden 
Getränken. Um 16:15 Uhr stattet der Nikolaus dem Christkindlmarkt 
einen Besuch ab und hat für die Kinder eine kleine Überraschung dabei.

Weiters werden die Turmbläser mit ihren weihnachtlichen Klängen für 
eine tolle Atmosphäre sorgen.

SO 3. DEZEMBER, 9:00 UHR

41. Christkindlmarkt
Der traditionelle Adventmarkt 




